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Gelungenes Freundschaftsfest
Das Fest im Stadtpark war heuer wieder Publikumsmagnet und auch 
Ziel der Lipizzanerheimat 24-Stunden Wanderung.

Johanna Mörth ist im 
96. Lebensjahr. „Bewe-
gung ist Leben“ ist ihr 
Motto. Der regelmäßige 
Spaziergang ist ein 
Pflichttermin. Seite 5

Ausgezeichneter 4. Platz 
beim Känguru-Mathema-
tikwettbewerb: Leonie 
Zettl mit LRn Ursula 
Lackner und LSI Christa 
Horn. Seite 7

Die junge Bärnbacher 
Hornistin Franziska 
Gspurning gewann den 
Landespreis und den 
Bundesbewerb bei Prima 
la musica. Seite 7

Tanz-Ausnahmetalent 
Antonia Kiegerl trainiert 
hart, will Tanzprofi 
werden und träumt 
von einer Teilnahme an 
Dancing Stars. Seite 14

Am 5. August ist ganz 
Bärnbach auf den 
Beinen. Lauf- und Nordic 
Walking Bewerbe wer-
den für alle Altersgrup-
pen angeboten. Seite 19
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AMTLICH

Liebe Bärnbacherinnen!
Liebe Bärnbacher!
Liebe Jugend!
In den vergangenen Monaten ist wie-
der einiges in unserer Stadt passiert. 
Die Hochwasserschutzmaßnahmen 
entlang der Kainach wurden in Angriff 
genommen und die sogenannte WEZ-
Brücke wird erneuert. Dadurch ergeben 
sich Wartezeiten und für manche An-
rainer auch längere Wegstrecken. Ne-
ben der WEZ-Brücke wird im Zuge der 
Hochwasserschutzmaßnahmen auch 
die Brücke in die Bahnhofsiedlung er-
neuert und zweispurig ausgebaut. 
Apropos Ausbau – Mitte Juni wurde 
von LHStv. Mag. Michael Schickhofer 
bekannt gegeben, dass die Mittel für 
den Vollausbau der B70 vom Kreisver-
kehr Krottendorf bis zum Autobahnzu-
bringer auf die A-2 nunmehr zur Ver-
fügung stehen und nach Abschluss des 
UVP-Verfahrens und der notwendigen 
Grundstückseinlösen mit dem Start 
dieses für unsere Region so wichtigem 
Verkehrsinfrastrukturprojektes begon-
nen werden kann.
Bis das neue Schuljahr startet, stehen 
für unsere Schülerinnen und Schüler 
noch neun Wochen Ferien bevor. Ge-
nug Zeit also dafür, um im Schlossbad 
Bärnbach die Ferien- und Urlaubszeit 
zu genießen oder an der einen oder 
anderen Veranstaltung im Rahmen des 
Bärnbacher Ferienprogrammes teil- 
zunehmen. Dank der Unterstützung 
unserer Vereine und sehr vielen ehren-
amtlichen Mitarbeitern ist es uns auch 
heuer wieder möglich, ein Ferienpro-
gramm für sieben Wochen anzubieten.
So wünsche ich Ihnen allen einen 
wunderschönen Sommer und unseren 
SchülerInnen angenehme Ferien.
Herzlichst,
Mag. (FH) Bernd Osprian

Bürgermeister Mag. (FH) Bernd Osprian
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AUS DEM GEMEINDERAT

Folgende Bärnbacher konnten einen Preis beim Landesblumenschmuckbewerb 2016 bei der Landesjury erzielen: 
Kaiser Hermine (Bronze Kategorie Haus ohne Vorgarten), Penz Christine u. Gottfried (Bronze Kategorie Bauern-
hof), Koch Friedrich u. Friederike (Bronze Kategorie Haus ohne Vorgarten), Rumpf Rosemarie (Bronze Kategorie 
Bauernhof), Riedl Brigitte (Bronze Kategorie Haus ohne Vorgarten), Frisur-Service Rumpf Marinka (3 Floras, 
Kategorie Gewerbebetrieb), Gallaun Sophie (Bronze Kategorie Bauernhof), Gratzer Rosemarie (Bronze Kategorie 
Bauernhof), Kollmann Helga (Bronze Kategorie Bauernhof), Schrotter Hildegard (Bronze Kategorie Bauernhof), 
Schutti Christine (Bronze Kategorie Bauernhof in steiler Hanglage). Die Stadtgemeinde vergab Gutscheine im 
Wert von Euro 4.157,–. Gutscheine können noch bis 31. 07. 2017 im Bürgerservicebüro abgeholt werden.

Blumenschmuck-Preisverleihung

Eröffnung Geriatrische Tagesklinik
Kürzlich fand im Beisein von LR Christopher Drex-
ler, den KAGes-Vorständen Ernst Fartek und Karl-
heinz Tschelliessnigg sowie politischen Vertretern 
aus dem Bezirk die offizielle Inbetriebnahme der 
Geriatrischen Tagesklinik am LKH Voitsberg statt. 
Um Euro 300.000 wurden vorhandene Räumlich-
keiten adaptiert und eine Geriatrische Tagesklinik 
eingerichtet. Die Kapazität in der Akutgeriatrie/
Remobilisation wurde um 12 Betten erhöht.

Architektenwettbewerb
Am 1. und 2. Juni hat die erste Preisgerichtssitzung 
im Rahmen des Architektenwettbewerbes für die 
„Steiner-Gründe“ in der Sporthalle Bärnbach statt-
gefunden. Es gab 64 Einreichungen. In der ersten 
Stufe hat das Preisgericht acht gleichrangige Pro-
jekte ausgewählt und den Bewerbern Empfehlun-
gen zur Weiterbearbeitung schriftlich mitgeteilt. 
Im Rahmen der 2. Stufe erfolgt dann die städtebau-
liche und baukünstlerische Bearbeitung unter Ein-
beziehung der Preisgerichtsempfehlungen aus der 
1. Stufe. Die Beurteilung erfolgt in der nächsten 
Preisgerichtssitzung am 3. August.

Fahrzeugweihe der FF-Bärnbach
Mit der Fahrzeugweihe am 21. Mai wurde der neue 
LKW-A offiziell an die Freiwillige Stadtfeuerwehr 
übergeben und in Betrieb gestellt. Die Veranstal-
tung fand im Rahmen eines Frühschoppens beim 
Rüsthaus statt. Dabei konnten alle Gerätschaften 
und Fahrzeuge der FF-Bärnbach besichtigt werden.

Ausbau der B70
Der Ausbau der B 70 bzw. deren Finanzierung wur-
de auf Schiene gebracht.

Kreisverkehr Packer Straße
Die Stadtgemeinde Voitsberg ist derzeit dabei die 
Erschließung des ehemaligen ÖDK-Areals vo-
ranzutreiben. In diesem Zusammenhang war es 
sinnvoll in Bezug auf die Errichtung der geplan-
ten Kreisverkehrsanlage in der Packer Straße eine 
Zusammenarbeit und gemeinsame Ausschreibung 
anzustreben. 
Vereinbart wurde, dass die Stadtgemeinde Voits-
berg die Errichtung der Kreisverkehrsanlage mit 
ausschreibt und der Bau der Kreisverkehrsanlage 
gemeinsam mit der Aufschließung des ÖDK-Are-
als als eine Baumaßnahme abgewickelt wird. Die 
Baukosten für Bärnbach werden rund Euro 450.000 
betragen.

Fördervereinbarung mit JUKO
Die Kooperation mit dem Verein JUKO Köflach 
für die Führung und Betreuung des Jugend- und 
Kommunikationszentrums JUKO Bärnbach hat 
sich bestens bewährt und soll daher auch 2017 
fortgeführt werden. 
In diesem Zusammenhang hat der Verein JUKO 
Köflach beim Amt der Steiermärkischen Landes-
regierung, Abteilung 6, einen Förderantrag zwecks 
Personalkofinanzierung für 2017 eingebracht und 
liegen mittlerweile für das Jahr 2017 Förderver-
träge vor. Um den zusätzlichen Mehraufwand, der 
durch den Betrieb des JUKO Bärnbach entsteht, 
auszugleichen, hat der Geschäftsführer des JUKO 
Köflach einen Antrag um Gewährung einer Sub-
vention in Höhe von Euro 33.000,-- gestellt.

Anzumerken ist, dass die Öffnungszeiten um 6 
Stunden pro Woche (an Samstagen) erweitert 
wurden.
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Suchen: KundenbetreuerInnen für den 
Außendienst in der Geschäftsstelle Rosental 

Mit den Besten in die Zukunft. Als KundenbetreuerIn der Generali.

Wir verdanken es vor allem dem Einsatz und dem Engagement unserer Mitarbeiterinnen, 

dass wir als Versicherungsunternehmen einer der Top-Anbieter auf dem österreichischen 

Markt sind. Noch besser zu werden ist unser Ziel!

Wir suchen daher für unseren Standort in Rosental leistungsorientierte und verkaufsstarke 

KundenbetreuerInnen für den Außendienst.
 

Zu den Hauptaufgaben zählen:
 – Aufbau, Ausbau und Weiterentwicklung von Kundenbeziehungen

 – Persönliche Beratung und Betreuung der Kunden vor Ort

 – Bedarfsgerechter Verkauf von modernen, innovativen Versicherungs- und   

  Vorsorgelösungen

Wir erwarten von Ihnen:
 – Kontaktfreudigkeit, Kundenorientierung, Einsatzbereitschaft

 – Selbstbewusstes Auftreten und ein hohes Maß an Eigenverantwortung

 – Freude am Verkauf, Lernbereitschaft und Selbstmotivation 

Wir bieten Ihnen:
 – Selbständiges Arbeiten mit attraktiver Zeiteinteilung

 – Überdurchschnittliche Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten

 – Sozialleistungen und Benefits

 – Ein leistungsbezogenes, nach oben hin unlimitiertes Einkommen mit einem   

  Bruttoeinstiegsgehalt von jährlich € 21.210,86

Haben Sie Interesse an dieser Stelle?
Wir freuen uns über Ihre Bewerbungen an die E-Mail Adresse markus.huebler@generali.com

Bieten: Aufgaben, die 
nach Kopf, Herz und 
Bauch verlangen.

Ihr Ansprechpartner: 

Herr Markus Hübler, Leiter Verkaufsgruppe

Telefon +43 660/ 5206969

Unter den Flügeln des Löwen.

generali.at/karriere
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Am Bauernhof aufgewachsen
Johanna Mörth (geborene Penz) ist auf einem Bauernhof in Hochtre-
gist aufgewachsen. 1922 als eines von acht Kindern geboren, musste sie 
schon als Kind am elterlichen Hof mitarbeiten. „Ausflüge“ gab es nur, 
wenn sie zusammen mit Kolleginnen z.B. Milch in Kannen in die Stadt 
zustellte. Dabei lernte sie ihren späteren Mann Matthias kennen, den 
sie 1948 heiratete. Der gemeinsame erste Hausbau in der Peter Leitner 
Siedlung scheiterte an unzuverlässigen Handwerkern, sodass das Paar 
sich eine Wohnung in der Dr. Niederdorfer Straße nahm und schließlich 
in der Bachgasse erfolgreich ein Haus erbaute. Beruflich war sie 24 Jahre 
als Küchenhilfe im Gasthaus Kristina (später Fuchsbichler) beschäftigt.
Schwammerl suchen als Hobby
Gemeinsam mit ihrem Mann Matthias war Johanna begeisterte 
Schwammerlsucherin. Leider verunglückte er wenige Jahre nach der 
Hochzeit bei einem Verkehrsunfall. Am liebsten arbeitet Johanna im 
Garten und hat dort großzügige Hochbeete angelegt. Obwohl sie schon 
an beiden Knien und an der Hüfte operiert wurde, ist sie begeisterte Spa-
ziergängerin. Ihre „Hausstrecke“ führt sie entlang ihrer Gasse, aber gerne 
unternimmt sie auch regelmäßig Ausflüge mit ihrer Freundin.

Motto: „Bewegung ist Leben“
Mit 95 ist „garteln“ die Lieblingsbeschäftigung von Johanna Mörth 

Die tägliche Garten-
arbeit hält Johanna 
Mörth fit. Bohnen, 
Kartoffeln, Erbsen 
und Blumen werden 
von ihr gepflegt.

Um das Unkraut 
rechtzeitig zu 
vernichten, kommt 
extra eine Pinzette 
vom Roten Kreuz 
zum Einsatz. 

Milchverkauf in die Stadt als Einnahmequelle für Bauern. v. li. n. re.: Rosa 
Herold, Johanna Penz, Mina Besendorfer, Maria Gspurning, Anna Kollegger.

Straßenbau war seinerzeit schwere, händische Arbeit. Hier eine Gruppe bei 
der Errichtung der Straße in den Oswaldgraben. Matthias Mörth (mit Kreis).

Die ehrenamtlichen Grillmeister der Veranstaltung sorgten professionell für 
leckere Koteletts und Würstel.

Kürzlich lud der Pensionistenverband Bärnbach seine Mitglieder und 
Freunde zum neunten Frühschoppen ein. Bei Kaiserwetter folgten mehr 
als 200 Personen dieser Einladung und kamen in die Stocksporthalle des 
ESV Bärnbach, am Fuße des Hl. Berges. Die Vorsitzende, Helene Maier, 
konnte unter anderen Bürgermeister, Mag. (FH) Bernd Osprian mit Gat-
tin Ulrike sowie die Landespräsidentin des PV Steiermark, NAbg. a.D. 
Sophie Bauer, begrüßen. Von den Ortsgruppen des Bezirkes besuchten 
die Vorsitzenden von Kohlschwarz, Köflach und Voitsberg mit je einer 
Delegation die Veranstaltung. Die musikalische Unterhaltung bestritt 
Alleinunterhalter Jeff Rupp. Es gab einen Glückshafen und ein Schätz-
spiel. Mit selbstgebackenen Mehlspeisen, Grillkoteletts und Grillwürstel 
war die Versorgung der Gäste bestens gewährleistet. Für die Getränke 
sorgten die Mitglieder des ESV. Getreu dem Slogan „Bewegen, statt 
pflegen“ wurde auch fleißig das Tanzbein geschwungen! Der Pensionis-
tenverband bedankt sich herzlich beim ESV für die bereits langjährige 
Partnerschaft bei dieser Veranstaltung!

Pensionistenverband
Unterhaltsamer Frühschoppen
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Die zukünftigen Schulkinder des Städtischen 
Kindergartens machten eine Ausfahrt zum 
Schloss Eggenberg nach Graz. 
Sie erlebten in der Landeshauptstadt eine 
kindgerechte Führung sowie einen Workshop, 
bei dem die im Schloss an den Gemälden ent-
deckten Tiere in Salzteig nachgeformt und be-
malt werden konnten. Ein erlebnisreicher Tag 
mit vielen Eindrücken!

Städtischer
Kindergarten

Ausfahrt zum Schloss Eggenberg nach Graz.

Der Privatkindergarten Krambambuli bekam 
als erster Kindergarten steiermarkweit von Sty-
ria Viatlis die höchstmögliche Auszeichnung in 
der Kategorie „Grüner Teller“ für eine gesunde 
und ausgewogene Ernährung. Das Mittagessen 
wird von Andrea Schmidt täglich frisch ge-
kocht. Es gibt Gemüse, Salat, Obst, Vegeta-
risches und max. zweimal Fleisch. Bgm. (FH) 
Bernd Osprian spendierte ein Hochbeet.

Kindergarten 
Krambambuli

NMS Bärnbach auf Erfolgskurs
Sportliche Leichtathleten und kreative KünstlerInnen

Bezirksmeisterschaften
155 Knaben und 150 Mädchen aus 9 Schulen 
beteiligten sich im Stadion Bärnbach an den 
Leichtathletik-Bezirksmeisterschaften. Insge-
samt wurden 768 Nennungen für die Bewerbe 
60m-Lauf, Weitsprung, Schlagballwerfen, Ku-
gelstoßen und 800m-Lauf abgegeben. Die NMS 
Bärnbach war mit 30 Knaben und 16 Mädchen 
dabei. Wie immer wurde diese Veranstaltung 
von Günter Schrapf organisiert, unterstützt 

von erfahrenen Kampfrichtern (Lehrer und 
Lehrerinnen aus dem Bezirk) und tüchtigen 
Schülern und Schülerinnen der NMS Bärn-
bach. Letztere waren sehr erfolgreich und ge-
wannen 16 Medaillen. Felix Ofner konnte 
gleich mehrere Medaillen abholen: Gold im 
60m-Lauf, Silber im Schlagballwerfen und 
Bronze beim Weitsprung. Auch Eldin Pasic 
(Schlagball) und Hintermüller Robert (800m-
Lauf) wurden Bezirksmeister.

Die NMS ist kreativ
Unsere Schule hat nicht nur schon Top – 
Sportler hervorgebracht, sondern auch viele 
Künstler und Künstlerinnen. Zum Schulschluss 
möchten wir einfach einmal die vielen schö-
nen Bilder sprechen lassen. Im Fach „Kreatives 
Gestalten“ gab es heuer den Schwerpunkt Ma-
len mit Acrylfarben und Filzen. Im Fach „Bild-
nerische Erziehung“ wurde auch mit Bildbear-
beitungsprogrammen am Computer gearbeitet.

Gold für Felix Ofner und Bronze für Julian Krammer im 60m-Lauf Im Fach „Kreatives Gestalten“ wurden Handyhüllen gefilzt

Neben dem täglichen Angebot, in den Garten 
zu gehen, gibt es für unsere Kinder unterschied-
liche Bewegungsmöglichkeiten im Turnsaal. 
Die inhaltliche Gestaltung dieser speziellen 
„Bewegungsbaustellen“ wird in verschiedenen 
Schwierigkeitsstufen vorbereitet, damit den 
Kindern in jedem Alter und Entwicklungsstand 
die Möglichkeit geboten wird, an diesen Ein-
heiten teilzunehmen.

Kinderhaus 
Bärnbach

Kinder brauchen viel Bewegung. Auszeichnung „Grüner Teller“ für gesundes Essen.
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Instrumentenvorstellung in den Volksschulen.

Die Bärnbacherin Franziska Gspurning wurde 
im März beim Landeswettbewerb „Prima la mu-
sica“ als einzige Hornistin ihrer Altersstufe mit 
einem 1. Preis ausgezeichnet. Somit vertrat sie 
die Steiermark beim Bundeswettbewerb in St. 
Pölten. Franziska konnte sich gegenüber dem 
Landesbewerb nochmals steigern, behauptete 
sich auch unter allen österreichischen Landes-
siegern und erreichte wieder den 1. Platz.

Im Rahmen des „Gesunden Kindergarten“ wur-
den die Väter von ihren Kindern zu einem Vor-
mittag mit Bewegung, einer gesunden Jause und 
viel Spaß eingeladen. Mit Unterstützung eines 
Sportreferenten verbrachten Väter und Kinder 
bei einem Stationenturnen gemeinsam Zeit.
Höhepunkte waren eine gesunde gemeinsame 
Jause und eine abschließende Rückenmassage 
für jeden Vater. 

Eine Instrumentenvorstellung der Musikschule 
Bärnbach fand in den Volksschulen Bärnbach 
und Afling statt. Musizierende Kinder der VS 
stellten mit Lehrer/innen der Musikschule In-
strumente vor, die auch ausprobiert werden 
konnten. So wurde klar, dass aktives Musizieren 
und ein Musikinstrument zu erlernen bereits in 
jungen Jahren mit viel Spaß und Freude er-
folgt. Info: www.musikschule-baernbach.at

Kindergarten 
Afling

Instrumente wur-
den vorgestellt

Erfolg für Fran-
ziska Gspurning

1. Preis beim Landeswettbewerb „Prima la musica“. Vatertag im Kindergarten Afling.

Apothekenbesuch und Mathe-Erfolg 
Einblick in die Abläufe einer Apotheke und Durchblick für Zahlen.

Gleich 50 Schülerinnen und 
Schüler der 2. Klassen der Volks-
schule Bärnbach besuchten die 
Barbara-Apotheke im Rahmen ei-
nes Workshops. Die Kinder durf-
ten dabei die vielfältigen Aufga-
ben und Leistungen der Apotheke 
hautnah erleben. An drei Statio-
nen lernten sie den richtigen Um-
gang mit Medikamenten und vie-

les über Arzneimittelsicherheit. Es 
wurde ein Tee gemischt, der auch 
mit nach Hause genommen wer-
den durfte, sowie ein erfrischender 
Raumspray gemeinsam hergestellt. 
Dabei erfuhren die Schülerinnen 
und Schüler viel über Pflanzen, 
den menschlichen Körper und 
zahlreiche Heilmittel, die aus der 
Natur gewonnen werden. 

In der Apotheke lernten die Kinder Tee zu mischen und einen erfrischenden 
Raumspray herzustellen.

Känguru der Mathematik 
Der internationale Wettbewerb 
„Känguru der Mathematik“, wird 
seit mehreren Jahren an der Volks-
schule Bärnbach durchgeführt.
Heuer war ein Mädchen der 
Schule besonders erfolgreich. In 
der Kategorie Ecolier 3. Schulstu-
fe erreichte Leonie Zettl aus der 
3.a-Klasse den ausgezeichneten 

4. Platz innerhalb der Steiermark-
Wertung und befindet sich auch 
unter den besten 20 Teilneh-
merInnen Österreichs.
Leonie Zettl wurde im Weißen 
Saal der Grazer Burg von Landes-
rätin Maga. Ursula Lackner, LSI-
Vertreterin Horn und den Koor-
dinatoren des Känguru-Wettbe-
werbs geehrt.

Direktorin Anita Zniva und Klassenlehrerin Karin Neuwirth sind enorm stolz 
auf die Leistung von Leonie Zettl.
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Zingl Willibald (80)Hartner Roswitha Maria (80)Geburtstage 
und 
Ehrungen
Die Stadtgemeinde Bärn-
bach ehrt ihre Bürgerin-
nen und Bürger. 

Möslinger Elisabeth (80) Bretterklieber Heribert Emil (80) Terschan Johanna (80)

Maschutznig Annemarie (80) Lopan Annemarie (80) Kahlbacher Alois (80)

Schober Margaretha Eugenie (80) Penz Leogusta (80) Zeiler Erich (85)
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Ing. Gaisch Franz (90)Diex Ingeborg (80

Gerda Erna Hiebler (90) Baeck Sybille (91) Diex Karl (91)

Wallenta Walter (92) Terschan Franz (94) Hainzl Angela (94)

Guggi Antonia (94)

Prevolnik Aloisia (90)Zwanzger Gisela (85)

Polzer Theresia (94) Weißensteiner Anna (94)
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Austausch mit der Seniorengrup-
pe der Lebenshilfe Voitsberg.

Besuch der Volksschüler im Volkshilfe 
Seniorenzentrum Bärnbach.

Dr. med. Koretic Anton (95) Mörth Johanna (95) Ulz Franz (95)

Talker Norbert (96) Gruber Erna Paulina (96) Ablasser Aloisia (96)

Hartl Anna (97) Birnstingl Elfriede u. Walter (G.H.) Gröbelbauer Anna (91)

Mittlerweilen finden seit einigen 
Jahren Austauschrunden zwischen 
den Bewohnern des Volkshilfe Se-
niorenzentrums und der Senioren-
gruppe der Lebenshilfe Voitsberg, 
Perschlerstraße, in regelmäßigen 
Abständen statt. 

Es wird gemeinsam gesungen, ge-
spielt, gefeiert und gelacht. Eine 
willkommene Abwechslung und 

Bereicherung für alle Beteiligten, 
die viel Freude bereitet.

Besuch der Volksschüler
Bärnbacher Volkschulkinder der 2. 
Klasse gestalteten zusammen mit 
den Bewohnern und Bewohner-
innen einen musikalischen Bewe-
gungsvormittag. 
Die rhythmischen Aktivitäten 
machten gemeinsam großen Spaß. 

Neues im Volkshilfe Seniorenzentrum Bärnbach 
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Swing & More im Volkshaus
Kürzlich lud die BKO bereits zum dritten 
Mal zum Swing & More in das Volks-
haus. Die BKO-Jugend eröffnete den 
Abend und gab Stücke aus Film - und 
Swingmusik zum Besten. Im Anschluss 
präsentierte die BKO unter der Leitung 
von Kapellmeister Matthias Bistan ge-
meinsam mit den Stimmen von Blažka 
Oberstar und Dominik Reinweber 
Swing Arrangements bis hin zu Werken 
aus dem lateinamerikanischen Raum.
Mit der „BIG BAND THEORY“, die 

eigens für Swing&More von der BKO 
gegründet wurde, wurde der Abend ab-
gerundet.

Leistungsabzeichen
Erfolge bei den Jungmusiker-Leistungs-
abzeichen Prüfungen: Junior-Leistungs-
abzeichen für Larissa Pozderez; das 
Leistungsabzeichen in Bronze für Elias 
Reiterer, Christian Nestler und Raphael 
Pabst. Leistungsabzeichen in Silber: Ma-
rie Kolb und Michael Wabitsch
Aktuelles auf: www.bko-baernbach.at 

Rückblick Osterwunschkonzert
Mit diesem Konzert bedankten wir uns 
bei allen Unterstützern, denn die Mu-
sikkapelle ist in hohem Maße auf sie 
angewiesen, zumal die Ausgaben für die 
Instandhaltung der Instrumente und 
Uniformen stetigen Aufwand bedeuten. 
Fesche Geister (Ouvertüre zur Operet-
te), Loslassen (Polka schnell), Turbo 
Trumpets, Mame Medley, Weinende 
Trompeten und bekannte Musik aus 

dem Disney Klassiker „Das Dschungel-
buch“, begeisterte das Publikum.
Die Musikschule Bärnbach, mit der 
Volksmusikklasse Reinhold Lenz, gestal-
tete das Osterwunschkonzert mit.
Durch das Programm führte Moderato-
rin Martina Weißensteiner. Höhepunkt 
war auch eine Verlosung von tollen Prei-
sen, wie eine Madonna aus Glas, Oster-
schinken oder etwa eine Saisonkarte für 
das Schloßbad.

Bergkapelle Oberdorf feiert Jubiläum
Musikfest zum 65-jährigen Bestandsjubiläum 

Glasfabriks- u. Stadtkapelle
Jungmusiker-Leistungsabzeichen in „GOLD“

Auszeichnung für Verena Kriechbaum
An Verena Kriechbaum wurde das Jungmusiker-Leistungs-
abzeichen in „Gold“ verliehen. Das Abzeichen in Gold ist 
das höchste Leistungsabzeichen beim österreichischen Blas-
musikverband und beinhaltet neben einer theoretischen Prü-
fung, eine praktische und eine öffentliche Prüfung. Verena 
Krichbauem hat ihre Prüfung mit einem öffentlichen Konzert 
im März erfolgreich abgeschlossen. Wir alle sind sehr stolz auf 
diese hervorragende Leistung und wünschen ihr weiterhin 
viel Erfolg.
Infos unter www.stadtkapelle-baernbach.at oder auf Facebook 
unter http://www.facebook.com/Stadtkapelle.Baernbach 

Kapellmeister Gregor Nabl stellte ein abwechslungsreiches Wunschprogramm zusammen.

Die BKO bedankt sich beim Kulturreferat und bei vielen Gästen für die Unterstützung.
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FF Bärnbach top gerüstet

HBI Bernhard Haller konnte beim Festakt zahlreiche Ehrengäste begrüßen.

Feierlicher Projektabschluss: 
„Was geht in Bärnbach“

Interessierte Ehrengäste bei der Übergabe der 
Sitzskulptur im Skaterpark.

Im Skaterpark wurde das Projekt “Was geht in 
Bärnbach“ mit der Übergabe einer neuen Sitz-
skulptur abgeschlossen. Die Initiatoren von 
Rotor, Anton Lederer und dem Dachverband 
der offenen Jugendarbeit, sowie der Künst-
ler Ovidiu Anton und Wolfgang Haring vom 
JUKO Bärnbach/Köflach berichteten über 
die Entstehung. Ehrengäste wie Bgm. Mag 
(FH) Bernd Osprian, NAbg. Maga. Elisabeth 
Grossmann, Elisabeth Fiedler vom Institut 
für Kunst im öffentlichen Raum Steiermark, 
Franz Krammer vom ABV Metall und GF des 
Dachverbandes Offene Jugendarbeit Florian 
Arlt fanden lobende Worte. Begleitet wurde 
die Feier von Jonny Paper auf der Gitarre. Das 
JUKO Team dankt dem Jugendausschuss für 
die Unterstützung und den Mitarbeitern des 
Bauhofes: Andreas Albrecher, Wolfgang Bre-
gar, Franz Bäuchler, Franz Murg, Josef Eisner.

Ersatz für 25 Jahre altes Fahrzeug
Im Rahmen eines Festaktes wurde im Mai im 
Stadtpark Bärnbach das neue Fahrzeug mit 
der taktischen Bezeichnung LKW-A seiner 
Bestimmung übergeben. HBI Bernhard Haller 
konnte dazu zahlreiche Ehrengäste wie LAbg. 
Karl Petinger, Bürgermeister Mag. (FH) Bernd 
Osprian, Vizebürgermeister Josef Schüller und 
Ewald Bramauer sowie LFR Engelbert Huber 
begrüßen. In seiner Ansprache machte HBI 
Bernhard Haller auf die Notwendigkeit des 
neuen Fahrzeuges aufmerksam, welches als Er-
satzbeschaffung für das 25 Jahre alte Löschfahr-
zeug mit Bergeausrüstung (LFB) angekauft wur-
de. Der neue LKW-A verfügt über einen fixen 
Kofferaufbau mit  Ladebordwand. Drei Roll-

container wurden für technische bzw. Brand-
einsätze fertig ausgestattet und können so im 
Bedarf rasch be - bzw.  entladen werden. Spezi-
ell bei Hochwassereinsätzen kann die FF Bärn-
bach hiermit wesentlich effizienter helfen, weil 
das Fahrzeug durch das Containersystem nicht 
an einen bestimmten  Einsatzort gebunden ist. 
Mehrere Kameraden der FF Bärnbach wurden 
für besondere Leistungen im Feuerwehrwesen 
ausgezeichnet. Bgm. Mag. (FH) Bernd Osprian 
wurde die Florianiplakette in Bronze überreicht 
und er wurde als aktives Mitglied in die FF 
Bärnbach aufgenommen. Nach der offiziellen 
Übergabe der Fahrzeugschlüssel luden die Ka-
meraden der FF Bärnbach erstmalig zum Früh-
schoppen im Bereich des Rüsthauses ein.

POOL HEIZEN MIT DER SONNE!
Als Spezialist für Alternativenergie wie Solaranlagen und Wärmepumpen kombinieren 
wir auch Solaranlagen für die Beheizung von Swimmingpools. Die Energie der Sonne 
kann quasi kostenlos zur Warmwasseraufbereitung, Poolheizung und als Unterstützung 
für die Heizungsanlage genutzt werden. Eine Solarheizung ist preiswert im Betrieb und 
gleichzeitig umweltschonend! Solaranlagen werden gut gefördert! Fo
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Ihr grünes Plus: 

1 Jahr 
Naturgas 

gratis

Ih

Effizient und Nachhaltig: Modernste Heizungen und 
erneuerbares Naturgas zum Komplettpreis ab € 8.190,–.

CLEVER &GRÜN

Unser neuestes Angebot: Top-Heizgerät kombiniert mit innovativer Brauchwasserwärmepumpe. 
Dazu gibt es ein ganzes Jahr lang erneuerbares Naturgas gratis. Und einen Gasanschluss, der 
CO2-neutral hergestellt wird. Über 170 Partnerinstallateure der renommierten Hersteller arbeiten für 
Sie. Profitieren Sie von unserem neuen Produktangebot, das nicht nur clever, sondern auch grün ist.
Details unter der Info-Hotline 0316 / 90555 sowie auf www.e-netze.at.

„Naturgas ist feinstaubfrei, 

CO2
-neutral und ein

erneuerbarer Energieträger!“
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Alles ok

Deiner Heizung geht es gut. -1°

Noch 8 h 42 min im Heizmodus

Außen

Tipps Heizung

DEINE  AKTUELLE  WUNSCHTEMPERATUR

ÜBERSICHT
WOHLFÜHLEN

ANLAGE
FACHPARTNER

EINSTELLUNGEN

22°

Optional: Steuern Sie 
alle Geräte bequem über 

Ihr Smartphone!
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Vollblut-Gastronomen starten
Der gebürtige Köflacher Michael Win-
disch und seine Partnerin Nicole Liebl 
werden im Traditionsgasthaus Tax ab 
August gutbürgerliche, regionale Kü-
che mit saisonalen Schwerpunkten 
anbieten. Auf Wunsch gibt es auch in-
dividuelle Gerichte für die Gäste.
Michael hat nach seiner Koch-Kell-
ner Lehre (1991) beim Gußmack 
in Köflach weltweit in zahlreichen 
Top-Betrieben praktische Erfahrung 
gesammelt, darunter im Restaurant 
Kohnhauser, im Hilton (Wien, Mün-
chen) und zuletzt war er Chefkoch im 

Schlossrestaurant am bayrischen Te-
gernsee. Seine Partnerin Nicole, ausge-
bildete Hotelfachfrau, arbeitete dort als 
Restaurantleiterin. Im letzen Urlaub in 
der Weststeiermark fiel der Entschluss, 
sich gemeinsam selbständig zu machen. 
50 Sitzplätze umfasst der Gastgarten, 
der Saal bietet 60 Plätze und 50 gibt es 
in den Gasträumen.

Attraktiv wird vor allem der durchge-
hende Küchenbetrieb sein: Mo., Di., 
und Freitag von 11.00 bis 21 Uhr, sowie 
Sa. (10 bis 21) und So. (10 bis 19). Mi. 
und Do auf Anfrage. 

Michael Windisch und Nicole Liebl erwecken Gasthaus zu neuem Leben. 

Gasthaus Tax eröffnet 
Karte mit gutbürgerlicher Küche

Tanztalent Antonia Kiegerl 
Steckbrief:
Antonia Kiegerl, geb. 25. 12. 2003 in 
Voitsberg
Hobbies: Tanzen, Backen, Lesen, 
Freunde treffen
Schule: BG/BRG Köflach, 3. Klasse
Erfolge: 
 •  Steirischer Meister in den Klassen Ju-

nioren II D Standard und Latein
•  Staatsmeister in der Klasse Junioren 

II D Latein
•  Vizestaatsmeister in der Klasse Junio-

ren II D Standard
•  Steirischer Meister in der Kombi 

(Standard u. Latein) in der Junioren II

Persönlicher Rückblick
Das erste Mal kam ich in der Volks-
schule in Voitsberg mit dem Tanzen in 

Berührung. In der 3. Klasse unterrich-
tete uns Michaela Koitz. Ihre Schwes-
ter Babsi zählt von Anfang an, neben 
Kathrin Menzinger, zu meinen großen 
Vorbildern. Kurz darauf meldete ich 
mich beim TSC Burghof Voitsberg, da 
mich der Turniertanz faszinierte. 
Im Sommer 2015 fand ich mit Lukas 
Deutschmann den idealen Tanzpartner. 
Mittlerweile sind wir mehrfache Stei-
rische Meister in Latein und Standard. 
Unser größter Erfolg war der Sieg in 
der Junioren 2 D Klasse in Latein bei 
den Staatsmeisterschaften. In Standard 
wurden wir Vizestaatsmeister. Jetzt 
tanzen wir in Latein schon in der C-
Klasse. Wir trainieren mind. 2mal wö-
chentlich mit unseren Trainern Andras 
Jüttner und Renata Smidova. Antonia ist seit Mai im Nachwuchskader des Tanzsportverbandes.

Vor einigen Wochen eröffnete Estera Roman ihr Kosmetikstu-
dio „MamaMia“ in Bärnbach, Hauptplatz 7, Terminvereinba-
rungen sind unter Tel. Nr. 0664/1551123 möglich.

Bürgermeister Mag (FH) Bernd Osprian gratulierte der Jung-
unternehmerin Estera Roman zur gelungenen Eröffnung ihres 
neuen Kosmetikstudios „MamaMia“ in Bärnbach und wünsch-
te vielen geschäftlichen Erfolg. 

Estera Roman eröffnete das 
Kosmetikstudio „MamaMia“

Bgm. (FH) Bernd Osprian überbrachte Glückwünsche.
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Kooperation zwischen NMS und ABV 
Erlebnisreiche Orientierung im „Berufsdschungel“

HTL Bulme – Feierliche Zeugnisüberreichung 

Die Möglichkeit einen Blick in regionale tech-
nische Unternehmen zu werfen, bietet das 
Projekt „Berufserlebnistag Technik“. Es wur-

de vom LFI Stmk. gemeinsam mit den Neu-
en Mittelschulen aus Bärnbach, Edelschrott, 
Krottendorf, Köflach, Mooskirchen, Stallhofen 

Schüler konnten in technischen Betrieben aus der Region „schnuppern“. Das Interesse war groß.

©
 A

BV

Stars of Styria-Tour 

Bei der „Stars of Styria“-Tour im Volkshaus Voitsberg wurden Lehrlinge, Lehrbetriebe und Meister 
geehrt. Bgm. Bernd Osprian konnte dabei Frau Denise Mair (Bildmitte) zum ausgezeichneten Lehrab-
schluss als Einzelhandelskauffrau und der Lehrlingsausbildnerin Hannelore Gößler (3. v. li.) gratulieren.

und Voitsberg und den ABV Metall Betrieben 
(Binder, Holzher, Krenhof, Remus, SFL, Stölz-
le) entwickelt und umgesetzt. 39 SchülerInnen 
der NMS Bärnbach nahmen daran teil. Mäd-
chen und Burschen setzten sich mit techni-
schen Berufen, regionalen Unternehmen und 
ihren persönlichen Interessen und Talenten 
auseinander. Neugier erzeugen und Begeiste-
rung wecken waren zentrale Ziele der Arbeit in 
der Schule, bevor die SchülerInnen mit ihren 
LehrerInnen und Eltern einen Tag in einem 
Unternehmen verbrachten: Spaß und Begeis-
terung für Technik gepaart mit interessanten 
Informationen und hohem Praxisgehalt. Dank 
in der NMS Bärnbach gilt der Projektverant-
wortlichen Julia Böhmer mit KollegInnen und 
den AusbildnerInnen und Lehrlingen der Fir-
men Krenhof und Stölzle-Oberglas.

Mit Fanfarenklängen der Werkskapelle Bauer 
wurde am Montag, dem 12. Juni im Rathaus 
der Stadt Voitsberg die feierliche Zeugnisüber-
reichung an den Abschlussjahrgang der HTL 
BULME eröffnet. Einer hat die Matura sogar 
mit ausgezeichnetem, einer mit gutem Erfolg 
bestanden, unter ihnen auch Stephan Pau-
ritsch. Als Klassensprecher hat er sich in be-
wegenden Worten bei allen Lehrern bedankt. 
Abteilungsvorstand DI Tripolt und Jahrgangs-
vorstand Mag. Lang, richteten anerkennende 
Worte an die Absolventen.

Bürgermeister 
Meixner, Finanz-
stadtrat Sachernegg 
(Voitsberg) Bgm. 
Mag. (FH) Bernd 
Osprian, Stadtrat 
Ing. Ortner und Bgm. 
Köppel (Rosental) 
gratulierten. 

• MODERN 
• INNOVATIV
• FLEXIBEL
• ÜBERRASCHEND

VIELSEITIG

www.koralpendruckerei.at

03462·2810-0
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HSG REMUS Bärnbach/Köflach – Jugend
Eine der erfolgreichsten Saisonen in der Vereinsgeschichte

„Es handelt sich um eine der erfolgreichsten Saisonen in der Vereins-
geschichte. Zwölf Teams – männlich und weiblich – haben in elf Al-
tersklassen in der Steirischen Liga teilgenommen“, berichtet Jugendlei-
ter Christian Glaser. Die Mädchen und Burschen haben fünf steirische 
Meistertitel erobert, dazu kamen noch zwei zweite und zwei dritte Plätze. 
Außerdem konnte die MJU 13 bei den Staatsmeisterschaften in Krems 
zum dritten Mal in Folge die Bronzemedaille erspielen, die MJU 12 
schaffte dies erstmalig. 
Bei den Mädchen erspielte sich die WJU14, sowie die WJU16 den 4. 
Platz, die WJU13 und die WJU15 den 5. Platz.
Um noch mehr Jugendliche in den Verein zu bringen, wird weiterhin in-
tensiv mit Kindergärten und Volksschulen zusammengearbeitet werden. 

Wöchentliche Einheiten im Unterricht
„Im Volksschulbereich haben wir in diesem Schuljahr mit dem ASKÖ 
Projekt `Kinder gesund bewegen` gestartet. Die Schulzusammenarbeit 
wird vom Verein koordiniert und den Kindern werden im Zuge des 
Unterrichts wöchentliche Trainingseinheiten angeboten. Die HSG 
REMUS Bärnbach/Köflach war der einzige Verein im Bezirk, der es ge-
schafft hat, in drei Schulen von Oktober bis Mai 342 Handballeinheiten 
anzubieten. Auch hier gibt es Erfolge zu vermelden. Alle drei betreuten 
Volksschulen ( Afling, Bärnbach und Köflach ) erreichten im Volksschul-
Mattenhandball-Cup das Landesfinale. Dort schaffte es die VS Bärnbach 

Unsere GoldmedaillengewinnerInnen bei den diesjährigen Steirischen Meisterschaften.

VS-Mattenhandballcup: 3. Platz für die VS Bärnbach. Bronzemedaille für die männliche Jugend U13.

3. Platz bei den Staatsmeisterschaften für die männliche Jugend U12.

unter 24 Teams bis in die Finalserie und erreichte den hervorragenden 3. 
Platz. Auch die Zusammenarbeit mit dem BG/BRG Köflach funktioniert 
ausgezechnet. „Aus der Kooperation Handballnachwuchszentrum BG/
BRG /BORG Köflach gibt es einen steirischen Vizemeister- und zwei 
Meistertitel zu vermelden. Die Jungs konnten dann auch bei den Bun-
desmeisterschaften in Linz den Vizemeistertitel erkämpfen, während sich 
die Mädchen die Bronzemedaille sicherten“, so Glaser weiter.

Glaser wird gemeinsam mit seinem Trainerteam alles daran setzen, die 
Kinder im Verein zu behalten, in fixen Gruppen großzuziehen und zu 
betreuen, um den Erfolgsrun aus diesem Jahr fortzusetzen. 
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Fun Festival beim 
Schaufelradbagger 

ATUS Bärnbach – Jugend
Unentschieden gegen die GAK Juniors

Vorrundenspiele gewonnen
Am 28. und 29. Mai fand in Deutsch-
landsberg der traditionelle Super Kids 
Cup für Jugendmannschaften statt. 
Bei perfekten Bedingungen und einer 
tollen Kulisse wurden am Samstag die 
Vorrundenspiele und am Sonntag die 
Finalspiele im U9 Bewerb ausgetragen. 
Im U9 Bewerbe nahmen insgesamt 16 
Mannschaften aus Slowenien, Kroati-
en, Rumänien und den Bundesländern 
teil. Nach einer knappen 0:1 Niederlage 
im ersten Spiel gegen den späteren Tur-

nierzweiten NK Brinje Grosuplie und 
einer 0:2 Niederlage gegen FC Stadlau 
konnten im Anschluss alle weiteren 
Vorrundenspiele am ersten Tag gewon-
nen werden. Mit einem Unentschieden 
gegen die GAK Juniors und 3 weiteren 
Siegen am Finaltag war es schlussend-
lich ein hervorragender 5. Rang den 
die U9 Mannschaft bei diesem Turnier 
erzielen konnte. Dieses Turnier war für 
unsere jungen Fußballer, die Trainer 
und die zahlreich mitgereisten Eltern 
ein tolles Erlebnis.

Am 28. Juli findet am ehemaligen Bergwerksgelände beim 
Schaufelradbagger wieder ein Fun Festival statt. Es erwarten 
euch Bands wie Blitz Alpin, Gravity Waves, Johnny Paper und 
die Spitzenband Gnackwatschn. Tagsüber sorgen Dj Zethos 
und DJ Tobraver für ausgelassene Stimmung. Für Spaß sorgen 
ein eine Boulderwand, eine Skaterrampe, eine Schusswand, u. 
a. Höhepunkt ist das Sliding-Soccer-Turnier, bei dem sich die 
Teams in einem 60 m² großen, aufblasbaren, mit Seifenlauge 
befülltem Fußballfeld matchen. Ein Team besteht aus mindes-
tens 5 SpielerInnen- Datum: 28. Juli ab 13 Uhr; Beginn Sli-
ding-Soccer-Turnier: 14. Uhr; Infos und Anmeldungen für das 
Sliding-Soccer-Turnier: Wolfgang Haring, Tel.: 0650/6019999; 
Nenngeld Sliding-Soccer-Turnier: Euro 10,- pro Mannschaft.

Die U9 erreichte beim Super Kids Cup in Deutschlandsberg den 5. Platz.

Neugestalteter Pfarrgarten wurde gesegnet

Anfang Juni wurde der neugestaltete Pfarrgarten von Pfarrer Winfried Lembacher ein-
geweiht. Die Pfarre selbst kümmert sich seit 2017 liebevoll um den Garten. Zahlreiche 
Mitarbeiter leisteten unter der Federführung von Helga Kurz viele ehrenamtliche Stun-
den. Die Auswahl der Pflanzen und die Gestaltung sollen das Leben Christi widerspie-
geln. Der Garten ist in mehrere Bereiche gegliedert und für jeden zugänglich.
Überzeugen Sie sich selbst von der Qualität dieses neuen Kraftplatzes in Bärnbach.
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Die Stadtgemeinde Bärnbach hat sich auch 2017 
unter Anleitung und Federführung der Berg- und 
Naturwacht Bärnbach bei der Landschaftsreini-
gung beteiligt. Gemeinsam mit den Klassen der 
Volksschule Bärnbach waren die Mitglieder der 
Berg- und Naturwacht entlang der Kainach und ab 
dem Geilbach, Holzschiedbrücke bis Remusbrücke 
beidseitig unterwegs und mussten leider 15 Säcke 

Müll einsammeln. Dipl. Päd. Karin Grabler und 
Dipl. Päd. Gertrude Riedenbauer waren mit ihren 
Schülerinnen eifrig bei der Sache. Auch einige 
Asylwerber haben sich bei der Aktion beteiligt 
und haben die Bereich Bahnhof Bärnbach bis WEZ 
Schotterparkplatz und Heiliger Berg gereinigt. 
Recht herzlichen Dank der Berg- und Naturwacht 
Bärnbach mit OEL Franz Groß.

Heidrun Bakota, Michael Bakota und Sohn Sa-
muel wohnen seit kurzem in der Alten Schacht-
gasse. Der zweijährige Samuel fühlt sich aufgrund 
der vielen Spielkameraden besonders wohl. Hei-
drun komm ursprünglich aus Lieboch, Michael aus 
Maria Lankowitz. Bevor die Familie schließlich in 
Bärnbach sesshaft wurde, gab es Zwischenstationen 
in Voitsberg und Stallhofen. Die BFI-Pädagogin 
und der Immobilienfachberater schätzen vor allem 
die Infrastruktur. Heidrun ist überzeugt: Kindergar-
ten, Schule und Einkaufsmöglichkeiten sind für 
uns, weil auch zu Fuß erreichbar, einfach optimal. 
Viele junge Familien leben hier, sodass das Knüp-
fen von Kontakten leicht fällt. Der naturverbunde-
nen Familie gefallen besonders die Umgebung aus 
Wiesen und Wäldern, das rege Vereinsleben und 
die kinderfreundlichen Spielmöglichkeiten.

Landschaftsreinigung in Bärnbach
Berg- und Naturwacht leitete den Einsatz

Michael spielt Tennis beim TC Knobelberg, Heidrun ist 
ebenfalls Hobby-Tennisspielerin und liest gerne.

IMPRESSUM: Stadtzeitung 
Bärnbach, Amtliche Mitteilungen: 
Medieninhaber, Herausgeber: Stadt-
gemeinde Bärnbach, Stadtamtsdi-
rektor Mag. (FH) Bernd Osprian; 
Konzeption, Design, Text; Layout, 
Endredaktion: Marketingagentur 
Creative Media Kos, Bachgasse 24, 
A-8572 Bärnbach, Tel.: 3142/24070, 
E-Mail: info@cm.co.at, Internet: 
www.creative-media-kos.at 
Druck: „Koralpendruckerei“ 
Ges.m.b.H., 8530 Deutschlandsberg.

LÄRMSCHUTZEMPFEHLUNG

Wir ersuchen alle Gemeindebürger- 
Innen die Lärmschutzempfehlung 
einzuhalten.
Lärmbelästigende Arbeiten sollen 
nur von Montag bis einschließlich 
Samstag in der Zeit von 8.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr sowie 14.00 Uhr bis 
19.00 Uhr durchgeführt werden.

Die Vornahme solcher Arbeiten an 
Sonn- und Feiertagen ist verboten!

15 Säcke Müll wurden eingesammelt. Asylwerber halfen bei der Flurreinigung fleißig mit.

Neu bei uns: Familie Bakota
Sohn Samuel freut sich über neue Spielkameraden
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Präsentiert von der WOCHE:
Kinderbewerbe: 500 m Bambinilauf, 1.250 m Kinder- 
und Schülerlauf.
Einzelbewerbe: 3,7 km Familienlauf, 8 km Volkslauf.
Gruppenbewerbe (4 Personen): 3,7 km Gruppenlauf.
Nordic Walking: 8 km Nordic Walking 
Startersackerl
Jede/r Läufer/in der Hauptbewerbe erhält bei der 
Startnummernausgabe ein Startersackerl gefüllt mit 
der Startnummer, verschiedenen Überraschungen 
und Gutscheinen.
Jede/r Teilnehmer/in erhält unmittelbar beim Verlas-
sen des Zielbereichs eine Finisher-Medaille.
Bambini- und Schülerlaufpaket
Alle Bambini, Kinder und Schüler erhalten ihr Lauf-
paket mit einer Tageseintrittskarte für das Schloss-
bad Bärnbach, der Startnummer, einem T-Shirt und 
weiteren Überraschungen. Im Ziel erhalten alle Kids 
eine Finisher Medaille.
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Ines Jauk: 
„Nachdem wir schon 
die kroatischen Inseln 
erkundet haben, machen 
wir dieses Jahr zuerst ei-
nen Kurztrip nach Itali-
en. Später im Jahr geht 
es dann in die USA oder 
nach Thailand.

Tanja Oswald: 
„Ich liebe das Meer und 
freue mich auf einen 
schönen Urlaub im kroa-
tischen Porec. In den Fe-
rien werden wir dorthin 
fahren. Kroatien hat mir 
schon im Vorjahr super 
gut gefallen.“

Kerstin Hoißer
„Ich freue mich auf zwei 
Wochen Urlaub in San 
Franciso und den Ame-
rican Life style. Da ich 
Lehramt Englisch stu-
diere, ist es auch eine 
gute Möglichkeit, mein 
Wissen zu vertiefen.“

Bernd Schunn: 
„Ich lasse es mir in der 
Heimat gut gehen, wie 
etwa an der Poolbar im 
Schlossbad. Aber natür-
lich geht es irgendwann 
mal auf eine Fernreise 
nach Bora Bora.“

Lisa Schmid: 
„Wir werden mit un-
seren Kindern ausge-
dehnte Ausflüge unter-
nehmen. Ein längerer 
Urlaub ist nicht geplant, 
weil wir dabei sind einen 
Hausbau zu planen.“

Ivana Ilic: 
„Ich mag Städtereisen 
und werde Ausflüge un-
ternehmen. In der zwei-
ten Sommerhälfte werde 
ich mit meiner Familie 
Verwandte in Kroatien 
besuchen“

Wohin fahren Sie auf Urlaub?

Veranstaltungen 2017
01. 07.  50 Jahre Feier,  

Siedlerverein  
Piberegg-Afling  
Beginn: 11.00 Uhr 
Bauhof Piberegg

03 .07.  Schulschlusskonzert der 
Musikschule  
Beginn: 18.00 Uhr 
Sporthalle Bärnbach

07. 07.  Konzert „Dreck Pack“ 
Beginn: 21.00 Uhr  
Gasthaus Kosir

13. 07.  Zeit-Hilfs-Netzwerk 
Beginn: 15.00 Uhr 
Sporthallenbuffet

23. 07.  Raiffeisen Bäder Tour  
Beginn: 09.30 Uhr 
Schlossbad Bärnbach

26. 07.  WOCHE Sommerkino 
Hotel Rock ’n’ Roll 
Beginn: 21.00 Uhr 
Telepark 1, Bärnbach

29. 07.  BärRock – Live Openair 
Beginn: 18.30 Uhr beim 
Schaufelradbagger

05. 08.  Bärnbach in Bewegung 
Beginn: 09.00 Uhr 
Stadtpark Bärnbach

21. 08.  Blutspende Aktion 
Beginn: 15.00 Uhr 
Volkshaus Bärnbach

26. 08.  und
27. 08.  Kinderfest  

Beginn: 11.00 Uhr 
Spiel- und Sportplatz  
Piberegg

02. 09.  und
03. 09.  Musikfest Lipizzaner-

heimat 
Beginn: 11.00 Uhr  
beim Schaufelradbagger

09. 09.  Kinder- und Familienfest 
Beginn: 10.00 Uhr 
Stadtpark Bärnbach

14. 09.  Zeit-Hilfs-Netzwerk 
Beginn: 15.00 Uhr 
Sporthallenbuffet

23. 09.  4. Bärnbacher Bierfest 
Beginn: 11.00  
beim Schaufelradbagger

5. 8.: Bärnbach in Bewegung

Start und Ziel befinden 
sich im Stadtpark Bärn-
bach. 
Start ist um 9 Uhr.
Bärnbach in Bewegung 
ist eine Veranstaltung der 
Stadtgemeinde Bärnbach 
für alle Sportbegeisterten. 
Die TeilnehmerInnen 
lernen die wunderschönen 
Lauf- und Nordic Walking 
Strecken kennen und 
die zahlreichen Erlebnis-
labestationen runden das 
Rahmenprogramm ab. 
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Nie mehr
Abfuhrtermine 
vergessen.
Die Erinnerung ist individuell für Abfallfraktion, Tag und Uhrzeit ein-

stellbar. Die Abfuhrdaten von rund 120 steirischen Gemeinden 

sind bereits verfügbar. 

Sind Sie auch schon online?

  D
onnerstag 31.03.2017

Daheim
Die Service-App

Jetzt kostenlos downloaden! 
Mehr Infos unter www.saubermacher.at


